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Croyances populaires.

1. Contre le mal de dents. En se levant, se chausser toujours d'abord
du pied gauche.

2. Pour éviter de devenir chauve: Se faire couper les cheveux

chaque vendredi qui précède la nouvelle lune (pour les garçons); pour que
les cheveux des filles ne fassent pas la fourchette en couper le bout le

mercredi qui précède le changement de lune.

(Communication de M. le Past. Euo. Terrisse,
Rochefort [Neuchâtel].)

„QltagB" alê ©dm&ettBreiô.
1759 würben bie Statuten bcr ftäbtifdfen ©djüjjcttgefcllfdjaft in iîenjfiurg

burrïjgcjeljen unb berBeffert. Sn§ ®intrittëge(b tourbe auf 4 gl. feftgefefjt.
SBefentlidj geänbert tourbe nidjt; junt erftenmale f|trirî)t man Bier bon ber

„ältagb" al§ Befonberent t)3rei§ (f. Sic ©dEjüjjengcfelXfcfjaft ber (stabt iienjBurg
in itjrer tjiftorifdfeu ®ntroictlung, bargeftcltt bon fieller-Stiê, ©. 32.)

Sie „Sdtngb" ift ficfjer ein $rci§. Sie §ö£je beëfelBen îettne ici) rticEjt.

Sluffatlenb ift, bafî bie ®rwäl)nung beêfclBen in Srugg unb SengBùrg jwei»
tjunbert fçaljre auëeinanbcr liegt. Sftlerbingë fittb iit ilcitgBurg bie ©ctjüfien»
monnaie 1—15 berloren unb 16 Beginnt mit bcnt $af)re 1718; bocE) ïlftrt
ba§ ntcEjt auf, Warum erft 1759 bcr „ffitagb" ©rrofitjitung gejd)icl)t.

58em. 3. Sîellcr - Dlië.

©ereimte QXuêrufe Beim Ä'artenfpiel in Qlri.
1. ®id)Iä! bie tiämnter fc£)tneicE)lä.

2. @d)a'llä! bic IaE)ut»mcr la gfallct.
©djallä bie ttänl aHä gfaflä.

3. (sdfilta 1 ber Sräcf ifd) ntiltft.
4. Ser SJtugg ') ber laÇt nit lugg (Beim ffaiferfpiel).
5. Srumpf üfi, iBärä §unb üfi
6. Ser SRagel jum gafj, fä d)unnt mer bcr S3Iafi2).

Slltborf. Qof. SUüIIer.

95oIïêïunMid)e Stetigen. — Petites Notes.

®in alter $rüljlirtg§6rautf) int SßufcEjlab.— Sie im grau»
Bünbnerifdjcn @otte§f)nu?6unb bie Eljialanba SOîarj, fo Wirb im ißufdjlab ba§

Ciamâ Perba (chiamare Perba bent ©rafe rufen) gefeiert. Ser S3raud) bcfteÇt
in einem Särmuntjug, ber ben SSinterbämon bcrtreiBen foil, unb im SSer-

Bannett ber Söintcrpuppe. Ser „©rigiottc italiano" ()f3ofcE)iobo) bom 3. SUtärg

1920 Bringt barüber folgenbc Stetig : Giamà Verba è un' usanza antichissima
dei nostri fanciulli. L'infanzia, che tutto spiritualizza, ha l'illusione che una
insistente scampanellata abbia il magico effetto di ridestare la vegetazione.

9 ©cBctlenpanner. — 2) tRofenpanner.
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„Magd" als Schützenpreis.

1759 wurden die Statuten der städtischen Schützengescllschast in Lenzburg
durchgesehen und verbessert. Das Eintrittsgeld wurde auf 4 gl. festgesetzt.

Wesentlich geändert wurde nicht; zum erstenmale spricht man hier von der

„Magd" als besonderem Preis (s. Die Schützengesellschaft der Stadt Lenzburg
in ihrer historischen Entwicklung, dargestellt von I. Keller-Ris, S. 32.)

Die „Magd" ist sicher ein Preis. Die Höhe desselben kenne ich nicht.

Auffallend ist, daß die Erwähnung desselben in Brugg und Lenzburg
zweihundert Jahre auseinander liegt. Allerdings sind in Lcnzburg die Schützenmanuale

1—15 verloren und 16 beginnt mit dem Jahre 1713; doch klärt
das nicht auf, warum erst 1759 der „Magd" Erwähnung geschieht.

Bern. I. Keller - Ris.

Gereimte Ausrufe beim Kartenspiel in Ari.
1. Eichlä! die tiämmer schmeichlä.
2. Schallä! die lahm-mcr la gfallä.

Schallä! die tiänl allä gfallä.
3. Schiltä l der Drück isch miltä.
4. Der Mugg! ') der laht nit lugg (beim Kaiserspicl).
5. Trumpf üß, 'Katz ibärä Hund üß!
6. Der Nagel zum Faß, sä chunnt mer der Blaß^).

Altdorf. Jos. Müller.

Voltskundliche Notizen. — petites dlotes.

Ein alter Frühlingsbrauch im Puschlav. — Wie im grau-
bündnerischen Gotteshausbund die Chialanda Marz, so wird im Puschlav das

Liamâ I'erda (ediamars I'erda ^ dem Grase rufen) gefeiert. Der Brauch besteht

in einem Lärmumzug, der den Winterdämon vertreiben soll, und im
Verbannen der Wintcrpuppe. Der „Grigione italiano" (Poschiavo) vom 3. März
1929 bringt darüber folgende Notiz! lAamà i'srda s un' usaima antiedissima
dsi uostri tanoiulli. d'inkanria, eds tntto spiritualitta, da I'illusione eds uoa
insistsnte sesmpansilata addia ii magieo etketto di ridestars la vegetations.

H Schellenpanner. — Roscnpanner.
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